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Evang.- Luth. Kirchgemeinde
Grevesmühlen

Andreas Johannson, Marcus Feyer,
Wolfgang Heinrich,

Ausgabe 66 (1. Ausgabe: März 1995)
Alle Angaben erfolgen nach sorgfältiger
Prüfung. Irrtum vorbehalten.
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23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/25 24
Fax: 03881/72 54 13
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dienstags
19.30 Uhr

freitags
18.30 Uhr

         19.30 Uhr

mittwochs

ab dem 21.09.2011 19.30 Uhr

wird noch neu festgelegt

14-tägig mittwochs      18.30 Uhr
in Grevesmühlen
Info bei Reiner Wolff

wird noch neu festgelegt

Jeden letzten Mittwoch im Monat
um 14.30 Uhr
Info bei Helga Feyer
Tel. 03841-229884

freitags:
16.09.11, 30.09.11, 28.10.11, 11.11.11
und 25.11.11

jeweils um 14.30

Andreas Johannson

Ulrike Flügel
 August -Bebel -Str. 58
 23936 Grevesmühlen
 Tel.: 0172/3985368
 E-Mail: fluegel@meem.de

Für die Gestaltung des Gemein-
debriefes suchen wir einen neuen
Mitstreiter/eine neue Mitstreite-
rin.

Wer Interesse hat und über PC-
Kenntnisse verfügt, kann sich
gerne bei unseren Mitarbeitern
oder den Kirchenältesten melden.
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Gottesdienst in der Kapelle, monatlich,
in der Regel jeden letzten Freitag, 16.00Uhr

Gottesdienst monatlich,
in der Regel jeden zweiten Dienstag, 10.00 Uhr

Gottesdienst monatlich,
in der Regel jeden letzten Samstag, 09.30 Uhr

Kirchenmusik in Grevesmühlen

Herzlichen Dank an alle
ehrenamtlichen Helfer, die zum
Gelingen der Grevesmühlener

Sommermusiken beigetragen haben.

Am Sonntag, dem 26.06.11 erklang ein gut
besuchtes Konzert, gestaltet von Solisten,
Kantorei und Strelitzer Kammerorchester im
Rahmen der Grevesmühlener Sommermu-
siken. An dieser Stelle ein großes Lob an alle
Beteiligten! Auch alle anderen Konzerte wa-
ren ein Ohrenschmaus und sorgten für wohl-
tuende und erhebende Atmosphäre.

- Danke -
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Der Spätsommer möchte Sie noch einmal in unsere Kirche zu einem Konzert
locken: Die Geschichte des Tango, Klänge neuer Musik und ein Hauch von Jazz
– das ist der Titel zu einem  Konzert für Flöte, Vibraphon & Kontrabass. Junge
Musiker - Studenten aus Leipzig - werden bei uns am Sonntag, dem 25.09.2011
um 18 Uhr zu Gast sein: Jill Jeschek, Simon Lessing & Thomas Lenders. Sie
spielen u.a. Werke von Piazzolla, Lischka, Lessing und Fredriksson.

Und noch etwas ganz Besonderes: Ab Mittwoch, dem 21. September, lade ich Sie
und Euch  zu 19.30 Uhr zu einem sich neu findenden Rock-Pop-Gospel-Chor
ein. Singen lernen werden wir Spirituals, Gospel, neuere geistliche Lieder,
internationale Gesänge und freie Chorstücke.
Und hier die „Aufnahmebedingungen“ ...

 - Freude am gemeinsamen Singen
 - Spaß an modernen Rhythmen und Klängen
 - regelmäßiges und pünktliches Erscheinen zu den Proben
 - Chor- oder Gesangserfahrung sind hilfreich
 - gutes Gehör natürlich auch
 - Notenkenntnisse sind nützlich, aber nicht Bedingung

Also, kommt, sagt es weiter und bringt sangesfreudige Leute zwischen 15 und 50
Jahren mit!

Ihre und Eure
Annerose Lessing

: Wer lieber „Klassik“ singt, ist in den Reihen der Kantoreisänger herzlich
willkommen! Wer ab September das Blechblasen erlernen möchte, wird bei mir
als „Jungbläser“, egal wie jung oder alt, freundlich aufgenommen!

Vom 13.-15.05. fand in Wismar das
Landesposaunenfest statt. Es wurden in
Gemeinden der Umgebung 21 Bläser-
gottesdienste gefeiert, so auch bei uns.
Bei der Abschlussveranstaltung in der St.
Georgenkirche boten knapp 500 Bläser
ein imposantes Zeugnis ihrer Kunst zur
Ehre Gottes und zur Freude der Men-
schen, darunter 10  Aktive unseres Öku-
menischen Bläserchores.
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der Sommer neigt sich dem Ende zu und allmählich beginnen auch schon
die Vorbereitungen zum Erntedankfest. Wie schon in den vergangenen
Jahren möchten wir auch in diesem Jahr unsere Kirche wieder festlich
schmücken und bitten Sie daher um Erntegaben, wie Gemüse, Obst,
Blumen und was sich sonst noch in einem Garten zur Erntezeit findet.
Ihren Beitrag zu einem schön geschmückten Erntedankaltar können Sie
bis zum 1. Oktober bei Pastor Heinrich oder den Mitarbeitern der
Kirchgemeinde abgeben.

Herzlichen Dank!

Ihre Küsterin

Mit guten Gaben erhält er mein Leben, täglich erneuert er meine Kraft
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Liebe Familien,
ich hoffe, Sie/Ihr hattet einen schönen Sommer.
Nach meinem Motorradunfall bin ich nun auf dem Weg der Besserung.
Danke nochmals für alle Grüße und Wünsche!
Voraussichtlich bin ich ab dem 25. August wieder arbeitsfähig.

  Am Sonntag, dem 28. August um 9.30 Uhr
  findet der
  im Pfarrgarten statt.

Dazu möchte ich Sie und Euch herzlich einladen.

Die Christenlehre wird dann  ab dem 29. August wieder
stattfinden. Die Tage und Zeiten möchte ich gern beibehalten.
Wenn sich bei Ihnen und Euch etwas verändert hat, können wir nach dem
Gottesdienst neue Absprachen treffen.

Ich freue mich sehr auf ein Wiedersehen!

Liebe Grüße
Reiner Wolff

Im Turm unserer Kirche werden voraussichtlich bis Ende Oktober Umbauar-
beiten durchgeführt. So ermöglichen wir Interessierten in Zukunft den Auf-
stieg und den Ausblick über die Stadt. Schautafeln werden über die Glocken,
die Uhr und die Kirche informieren. Wir bitten um Verständnis für die Ein-
schränkungen beim Kirchbesuch und Vorsicht im Bereich des Turmes.

Der Kirchgemeinderat
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Unsere ev.-luth. Kirche feiert zwei Sakramente. Es sind die von Jesus selbst
eingesetzten Handlungen; die Taufe und das Heilige Abendmahl. In jedem
Kirchgebäude gibt es somit eine Tauffünte und einen Altar.  Sie bilden das Herz der
Kirche und des Glaubens, so auch in unserer St.-Nikolai-Kirche. Ich möchte dieses
Jahr der Taufe zum Anlass nehmen, um ein wenig über die Tauffünte, sie wird auch als
Taufstein bezeichnet, zu informieren. Sicher werden einige von Ihnen wie auch ich in
dieser getauft worden sein. Unser Titelbild vermittelt einen schönen Eindruck von ihr.

Mit der Taufe wird ein Mensch ein für allemal als Christ hineingenommen in die
liebende Gemeinschaft mit Gott, wenn es auch später zu einem Kirchenaustritt
kommen sollte. Luther sagt im Kleinen Katechismus: „Die Taufe ist das gnadenreiche
Wasser des Lebens und ein Bad der neuen Geburt im Heiligen Geist.“ Die Tauffünte
(auch Taufstein genannt) steht seit ca. 40 Jahren im Chorraum der Kirche, der somit
zu einem schönem Taufraum wurde. Sie ist das älteste erhaltene Ausstattungsstück und
wurde ca. 1250 aus gotländischem Kalkstein gefertigt, höchstwahrscheinlich hier vor
Ort, und hat in Mecklenburg noch einige gleichartige Geschwister, da diese zu jener
Zeit häufig angefertigt wurden. Die Fünte entspricht mit ihrer Kargheit dem Charakter
der Hochgotik um 1300. Die halbkugelige Kuppa mit einem Durchmesser von 90 cm,
das eigentliche Becken, ist mit 16 rundbogig geschlossenen Arkaden bedeckt, ohne
dass die aufsteigenden Streben durch Kapitelle unterbrochen sind. Der kupferne
Einsatz, die Taufschale, wurde erst im letzten Jahr von einem Fachmann gesäubert und
poliert und wird durch eine Plexiglasabdeckung geschützt. Der Sockel wirkt wuchtig
und ist durch einen Wulst vom Fuß abgesetzt. Die abschließende Rundplatte steht auf
einem quadratischen Untersatz, die beide durch vier Eckblätter miteinander verbunden
sind. Im Ganzen gleicht die Tauffünte mit einer Höhe von 1,20 m einem mächtigen
Weinkelch.
Bei einer Taufe während des Gottesdienstes befindet sich Wasser der Menge eines
Kruges in der Taufschale. Der Täufling wird von einem Elternteil oder einem Paten
über die Schale gehalten; größere Kinder oder Erwachsene beugen sich über die
Schale. Der Pastor lässt dreimal eine Handvoll Wasser über den Kopf des Täuflings
laufen und spricht:”N.N., ich taufe Dich im Namen des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes.  Amen.”
Um unsere Tauffünte haben sich in den vielen Jahrhunderten bislang ungezählte
Menschen versammelt, um eine Taufe mitzuerleben, sei es als Eltern, Verwandte,
Bekannte oder Gemeindeglied. Es ist stets eine Freude, wenn sich Menschen für den
Weg mit Gott entscheiden. Möge sie auch in Zukunft häufig in Gebrauch sein. Aber
machen Sie sich doch selbst (wieder) einmal auf, die Tauffünte aus der Nähe zu
betrachten und ein paar besinnliche Minuten in unserer Kirche zu erleben.
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Zum Ewigkeitssonntag am 20. November ist die Friedhofskapelle in der Zeit
von 10.00 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet. Wir stellen Ihnen Kerzen zur Ver-
fügung, die Sie entzünden können, um der  Verstorbenen zu gedenken  oder
eine stille Andacht zu halten. Die Namen aller im vergangenen Jahr auf un-
serem Friedhof Beigesetzten legen wir in einem Buch zur Ansicht aus.

         Manuela Luckow
     Friedhofsverwalterin
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freud   leid

Vivian Aust      aus Grevesmühlen
Nele Antonie Pfingsten   aus Naschendorf

Sandra und Martin Kendziorra, aus Hamberge
Marlis und Rene Enge, aus Grevesmühlen

Emma Nielson   aus Grevesmühlen 93 Jahre
Betti Hasler   aus Grevesmühlen 69 Jahre
Friedhelm Tretow  aus Grevesmühlen 73 Jahre
Kurt Gahntz   aus Grevesmühlen  91 Jahre
Lieselotte Schneider  aus Grevesmühlen 83 Jahre
Erna Kahl   aus Grevesmühlen  91 Jahre
Martin Lüth   aus Grevesmühlen 55 Jahre

Denn wenn wir glauben, dass Jesus gestorben
und auferstanden ist, so wird Gott auch die,
die entschlafen sind, durch Jesus mit ihm ein-
herführen.

1. Thess. 4,14

Die Wege des HERRN sind lauter Güte und Treue für alle, die
seinen Bund und Gebote halten.

Psalm 25,10

Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir.    1. Mose 26,4



04.09.2011 Goldene Konfirmation

18.09.2011 !kumenisches Gemeindefest
  14.30 Uhr, Gottesdienst
  anschliessend Kaffeestrinken im Pfarrgarten,
  Volksliedersingen, Zeit für Gespr"che u. a.

04.10.2011 Erntedankgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

07.10.2011 18.00 Uhr, Treffen der Ehrenamtlichen der Propstei
Vereinshaus, Kirchplatz 5,

31.10.2011    Reformationstag
  10.15 Uhr, Propsteigottesdienst in Dassow

07.11.2011 Beginn der Friedensdekade

11.11.2011 Martinstag
  17.00 Uhr, Beginn in der St.-Nikolai-Kirche

16.11.2011 Bu#- und Bettag
  19.30 Uhr, !kumenischer Gottesdienst bei der
  Freikirchlichen Gemeinde

26.11.2011 !kumenischer Adventsmarkt
  ab 14.00 Uhr in und an unserer Kirche


